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die Wintermonate mit den 
langen dunklen Abenden lie­
gen langsam hinter uns und 
der Frühling kündigt sich an. 
Während wir die Winterzeit in­
tensiv für Ausbildungen nutz­
ten und zum Jahreswechsel 
die Statistiken für das Jahr 
2019 erstellt haben, fangen 

die Vorbereitungen für unsere Wachdienste an.
Die Statistiken belegen es: Die DLRG in Hessen ist ein attrak­
tiver Verband. Wir konnten die Mitgliederzahlen erneut stei­
gern und haben die »Schallmauer« von 60.000 durchbro­
chen. Das ist das Ergebnis der hervorragenden Arbeit vor 
Ort – unseren Aktiven gilt hier ein ganz besonderes Lob und 
Dankeschön!
Nun wissen wir aber auch, dass erfolgreiche Arbeit nur mit 
gut ausgebildeten Aktiven funktioniert. Und so legen wir 
vermehrt den Blick nicht nur auf die Ausbildungen in unse­
ren Fachbereichen Einsatz, Ausbildung und Medizin, son­
dern auch auf das Vereinsmanagement. 
Die Veränderungen in der Gesellschaft sowie die Digitalisie­
rung fordern auch uns. Wir freuen uns daher, viele Mit glieder 
in Führungsverantwortung und deren »Nachfolger« auf den 
neu ins Bildungsprogramm genommenen Fortbildungen zu 
treffen.
Und wir sind uns sicher: Wir treffen viele von Ihnen und Euch 
auf den nun anstehenden Versammlungen – darauf freuen 
wir uns.

Beste Grüße
Michael Hohmann
Präsident

Für Ende November lud die DLRG zum Internationalen Deutsch­
landpokal nach Warendorf ein. Viele Spitzensportler folgten der 
Einladung, neben der deutschen waren sieben weitere Natio­
nalmannschaften am Start. Auch die DLRG Hessen war mit einer 
zehnköpfigen Auswahl vertreten.
Der Deutschlandpokal ist bekannt für hervorragende Leistungen 
im schnellen Becken der Sportschule der Bundeswehr. Die bei­
den Australier Prue Davies und Bradley Woodward nutzten die 
idealen Bedingungen sogar für neue Weltrekorde. Auch die hes­
sischen Sportler konnten gute Ergebnisse erzielen. Oliver Wöl­
bing und Maximilian Risch gelang in der Disziplin Leinewerfen 
mit dem dritten Platz der Sprung auf das Siegerpodest; Maria 
Hallinger und Cara­Maleen Kurhofer erreichten in der gleichen 
Disziplin einen starken fünften Platz. In den Staffeln erzielten die 
hessischen Damen den zwölften Platz in der viermal 50 Meter 
Gurtretterstaffel; die Herren beendeten das viermal 25 Meter 
Retten einer Puppe auf Rang 17.
Das Hessen­Team wurde von Michaela Schepp und Andreas 
Vogl aus dem Landestrainerteam und von Katrin Hielscher be­
treut.

Hessen holen Podiumsplatz
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Neue Fahrzeughalle für den  
OV Lohfelden-Fuldabrück
Während einer kleinen Feierstunde 
konnte am 20. Oktober Ortsverbands-
vorsitzender Klaus Günther im Beisein 
der Bürgermeister von Lohfelden und 
Fuldabrück, Kommunalpolitikern, 
Unterstützern, Mitgliedern der Feuer-
wehren, Hilfsorganisationen und vielen 
Aktiven die neue 160 Quadratmeter 
große Fahrzeughalle offiziell in Dienst 
stellen. 

Die sehr gute Unterstützung seitens 
der Gemeinde Lohfelden (sie stellte 

das Grundstück und einen großen Geld­
betrag), Zuwendungen des Landkreises 
Kassel, der Sparkasse Kassel, des Struk­

turförderfonds des Bundesver bandes der 
DLRG sowie weitere Förderer machten 
den Bau der rund 135.000 Euro teuren 
Halle möglich. Der Vorsitzende dankte 
den Unterstützern und Förderern für ihr 

finan zielles Engagement sowie den Ka­
meradinnen und Kameraden, die beim 
Bau eifrig Hand angelegt hatten. Rund 
die Hälfte der Kosten hat der Ortsverein 
aus eigenen Mitteln beziehungsweise 
durch Eigenleistungen aufgebracht. Mit 
einer zweiten Ebene ausgestattet beher­
bergt die Halle neben weiteren Einsatz­
mitteln ein für den Katastrophenschutz 
vom Land Hessen zur Verfügung gestell­
ten Gerätewagen sowie ein RTB 2. Damit, 
sowie mit den bereits vorhandenen Ga­
ragenplätzen, sind alle Fahrzeuge und 
Boote zentral am Standort der Geschäfts­
stelle am Lohfeldener Freibad unterge­
bracht. 

Beim anschließenden Buffet und wäh­
rend der Gespräche konnten die Gäste 
die Halle ausgiebig in Augenschein neh­
men und sich über die Möglichkeiten der 
DLRG informieren.

Kinderbetreuung
Der Landesverband hat sich zum Ziel gesetzt, in den 
nächsten Jahren die Förderung der Vereinbarkeit von 
Ehrenamt und Familie zu stärken. Daher wird zu einzel­
nen Veranstaltungen eine Kinderbetreuung angebo­
ten. Damit soll den ehrenamtlichen Teilnehmern eine 
Perspektive geboten werden, um sich aktiv engagie­
ren zu können und trotzdem genug Zeit für die Familie 
zu haben. Es wird parallel zu einzelnen Veranstaltun­
gen des Landesverbandes (zum Beispiel Hessische 
Meisterschaften oder Gremienveranstaltungen) am 
Veranstaltungsort eine Kinderbetreuung angeboten. 

Weitere Infos und Teilnahmebedingungen sind zu finden unter hessen.dlrg.de/
kinder betreuung bzw. in der jeweiligen Veranstaltungsausschreibung.

NACHRUF

Walter Schwab, Ehrenmitglied im DLRG 
Landesverband Hessen und Träger des Bun-
desverdienstkreuzes am Bande, ist nach lan-
ger schwerer Krankheit am 28. Januar 2020 
verstorben.
Walter war 1969 in die DLRG in Friedberg 
eingetreten. Nach verschiedenen Funktionen 
übernahm er 1985 den Vorsitz »seiner« Orts-
gruppe Friedberg-Bad Nauheim, den er rund 
20 Jahre innehatte. Schon im Jahr 1988 be-
stellte ihn der Landesverband Hessen zum 
Beauftragten für Katastrophenschutz. Diese 
Funktion hatte er bis zur Wahl zum Vizepräsi-
denten 1997 inne. Mit Niederlegung seines 
Amtes 2003 ernannte ihn der Landesverband 
zu seinem Ehrenmitglied.
Walter hat sich um die DLRG sowohl in seiner 
Heimat, dem Wetteraukreis, im Land Hessen 
als auch bundesweit verdient gemacht. Die 
Zusammenarbeit mit allen anderen Hilfsorga-
nisationen lag ihm besonders am Herzen.
Vielen war er darüber hinaus ein guter Freund 
und echter Kamerad. Unvergessen bleiben 
seine stete Einsatzbereitschaft, seine mehr 
als angenehme menschliche Art und sein 
Frohsinn. Besonders sein Augenmerk für die 
Jugendarbeit und den Katastrophenschutz 
waren vorbildlich.
Für seine vielfältige Arbeit wurde er mit Eh-
ren- und Verdienstzeichen der DLRG sowie 
vielen öffentlichen Auszeichnungen geehrt.
Es ist unsere Verpflichtung, sein Andenken in 
Ehren zu halten und unsere Arbeit in diesem 
Sinne fortzuführen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Gisela 
sowie seinen Kindern mit Familie.
In stiller Trauer
DLRG Landesverband Hessen e.V.
Michael Hohmann, Präsident
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Verstärkung  
in Wiesbaden
Die Landesverbandsgeschäftsstelle in 
der Wiesbadener Uferstraße hat Ver­
stärkung bekommen. Wir freuen uns, 
dass C. Stephan Schlangen seit Mitte 
Januar unserem Team die dringend be­
nötigte Unterstützung im IT­Bereich 
gibt. Wir freuen uns auf eine lange und 
erfolgreiche Zusammenarbeit.

»Train-the-leader«  
in Hessen gestartet
In diesem Jahr startete erstmals die 
Train-the-leader-Ausbildung (TTL- 
Ausbildung) in Kooperation mit den 
Landesverbänden Schleswig-Holstein, 
Württemberg und Hessen. Dieses neue 
Ausbildungskonzept verbindet und 
ersetzt die bisherigen Ausbildungen der 
Train-the-trainer- und Projektmana-
ger-Ausbildung. 

Ziel ist es, eine qualifizierte Ausbildung 
als Grundstein für die Mitarbeit in der 
Landesjugend in den Bereichen Seminar­
gestaltung, Projektmanagement und Vor­
standsarbeit zu etablieren. 
Nach dem neuen Konzept wird eine ge­
meinsame Basisausbildung durchlaufen, 
im Anschluss erfolgt in Aufbaumodulen 
eine Spezialisierung in die jeweiligen Be­
reiche. Durch die Basismodule werden 
die Mitarbeiter*innen auf eine leitende 
Funktion auf der Landesebene vorberei­
tet. In den Aufbaumodulen wird speziell 
auf die Vorstandsarbeit, das Projektma­
nagement und die Teamenden­Tätigkeit 
weiter geschult. 
Zu den Vorteilen gehört neben einem glei­
chen Grundausbildungsstand auch das 
Erlernen von mehr als einem Aufgaben­
feld in der Kinder­ und Jugendarbeit auf 
Landesebene. In dem neuen Konzept wird 
versucht, die klassischen Präsenzphasen 
mit digitalen Lernelementen abzuwech­
seln und zusätzlich Coaching­Einheiten zu 
etablieren. Themen der Basisausbildung 

Vom 3. bis 6. Oktober 2019 fand das erste 
Basismodul in Bad Hersfeld mit vier hes­
sischen Mitarbeitenden statt. Teil zwei 
wird vom 27. bis 29. März in Wiesbaden 
stattfinden. Danach werden die Aufbau­
module angeboten. 
Du hast Lust in der nächsten Ausbil­
dungsrunde mitzumachen? Dann melde 
dich bei deiner jeweiligen Landesjugend 
an. Mehr Infos unter: dlrg­jugend.de/ser­
vice/train­the­leader­20192020

sind Moderation und Rhetorik, Methodik 
und Didaktik, Lehren und Lernen, Grup­
pendynamiken, Führen und Leiten, Ent­
wicklung und Lebenswelt der Zielgruppe, 
Reflexion und Feedback sowie Konflikt­
management. Zusätzlich werden auch die 
Themen Kindeswohlgefährdung, Vielfalt, 
Partizipation und geschlechtergerechte 
Bildung gelehrt. Ein erfolgreicher Ab­
schluss der Ausbildung beinhaltet neben 
dem Absolvieren aller erforderlichen Mo­
dule auch eine Hospitation im jeweiligen 
Spezialisierungsbereich und in Hessen 
zusätzlich eine Abschlussklausur.

In der Landesjugend Hessen werden pro 
Jahr bis zu zwölf Seminare und Work­
shops angeboten. Doch wie läuft die 
 Planung ab und wie viel Arbeit steckt da­
hinter? 
Die Ideen für neue Seminare werden auf 
dem jährlichen Treffen der Mitarbeiten­
den (»Meeting operations«) gesammelt. 
Nach der ersten Ideenfindung entschei­
den sich die Teamenden für Themen, die 
sie bearbeiten und anbieten möchten. Im 
Anschluss erfolgt die Ausarbeitung des 
Themas, der Inhalt wird an das Bildungs­
rahmenkonzept angepasst und die Aus­
gestaltung wird entwickelt. 
Im nächsten Jahr wird das Seminar be­
ziehungsweise der Workshop bei einer 

der drei »Partyzipations« angeboten. 
Den Teamenden gibt diese Form der 
Semi narausarbeitung und ­gestaltung 
die Möglichkeit, viele Themen anzubie­
ten, sich auszuprobieren und gleichzeitig 
Erfahrungen mit verschiedenen Metho­
den zu sammeln. Ziel ist in der Kinder­ 
und Jugendarbeit eine Wissensvermitt­
lung auf Augenhöhe und gleichzeitig 
prozessorientiertes Arbeiten an den Be­
dürfnissen der Teilnehmenden sowie der 
Gliederungen vor Ort. Die Mitarbeit in 
dieser Form bringt unschätzbare Vorteile 
in der persönlichen Weiterentwicklung 
der Teamenden und ist eine gute Vorbe­
reitung auf eine mögliche Ausbildertätig­
keit im Stammverband.

Der Weg eines Seminars
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Ausbildung zum Kindergarten-Teamer

LV-Beauftragter Uli Seidel (links) 
freut sich mit den Teilnehmern 
über eine gelungene Fortbildung.

Im November trafen sich 13 Teilnehmer 
aus Hessen, Sachsen, Bayern und Nord­
rhein­Westfalen in der Schulungsstätte 
des Kreisverbandes Lahn­Dill in Wetzlar, 
um sich zum »KiGa­Teamer« ausbilden 
zu lassen.

Es war ein Lehrgang, der von der Begeis­
terung der Teilnehmer lebte. Alle erfüll­
ten die Grundvoraussetzung: Spaß am 
Umgang und Interesse an der Arbeit mit 
Kindergartenkindern. Zugleich war die 
nötige Disziplin vorhanden, zu überlegen 

und zu üben, wie man Gefahren am und 
im Wasser den Jüngsten in unserer Ge­
sellschaft richtig vermitteln kann.
Dieser Lehrgang fand unter Leitung des 
LV­Beauftragten Breitensport, Uli Seidel, 
und dem Referenten Thorsten Lebeau 
statt, die sich über das Interesse der Teil­
nehmer freuten. Beiden ist es ein Her­
zensbedürfnis, das Kindergarten­Projekt 
im Landesverband weiter voranzubrin­
gen.

Wer sich auch zum KiGa-Teamer 
ausbilden lassen will, kann sich 
schon jetzt zum nächsten Kurs an-
melden.

Welche Aus- und Fortbildungsseminare warten 2020 im Landesverband Hessen? 

Lehrgänge, Fortbildungen und Seminare im Landesverband Hessen:

WANN? WO? WAS? MELDESCHLUSS

25. – 26. April 2020 Mainz­Kastel AL Gruppenführer Teil 3   6. April 2020

26. April – 17. Mai 2020
DLRG Leeheim und 
Edersee

DLRG­Einsatztaucher Stufe 2   6. April 2020

15. – 17. Mai 2020 s. Ausschreibung Retten aus Hochwassergefahren 24. April 2020

11. – 14. Juni 2020 Edersee FS Praxis Lehrtaucher / Taucheinsatzführer 18. Mai 2020

20. – 21. Juni 2020 s. Ausschreibung FS Bootsgasten / Rudergänger 1. Juni 2020

20. – 21. Juni 2020 Edersee Arbeiten unter Wasser 1. Juni 2020

                                 Einen spannenden Lehrgang gefunden? Dann gleich anmelden! Anmeldeformular, Ausschreibung und                                     
                                  Teilnahmebedingungen gibt es hier: hessen.dlrg.de/bildung/lehrgaenge/

Veranstaltungen und Seminare der DLRG-Jugend Hessen

WANN? WO? WAS?

25. April 2020 Limburg Landesjugendforum mit Landesjugendrat

6.­ 7. Juni 2020 Mainz Wir suchen dich

Weitere Infos unter hessen.dlrg­jugend.de/angebote/veranstaltungen


